
EPUBLIK ÖSTERREICH 
BUNDESMINISTERIUM FÜR LAND- UND FORSlWlRTSCHAFT 

Bundesministerium für Land- und ForstwIrtschaft. Stubenring 1, A-1012 Wien 

An dal.l 
P~äl.l~d~um del.l Nat~onal~atel.l 

Pa~lament 

W~en I 

Ihr ZeichenlIhre Geschäftszahl, 
Ihre Nachrichten vom 

Betreff 

Unsere Geschäftszahl 

16.160/06-1 10/81 

11.Novelle zum Baue~n-Soz~alve~-

Sachbearbeiter {Klappe 

MR V~.Küll~nge~/6652 

(0222) 7500 DW Datum 

1981 10 22 

Relriili GESW.~cZ~~ z' . __ ..... _ .. _...... ...... .' 
I.l~c.he~ungl.lgel.l etz; 23 OKT 198/fo 
e~gänzende Ände~ungl.l VO~1.l c.hläge Datum:·· /111 

3 O. Okt. 1987 U/l 

b~~eiIL_·;;;:;::.;:;;;:;:==::::~lt Unte~ Bezugnahme au6 dal.l Rundl.lc.h~e~ ~I.l 

6al.ll.lungl.ld~enl.lt vom 13.Ma~ 1916, Zl.600.614/3-VI/2/16, be­
eh~t I.l~c.h dal.l Bundel.lm~n~l.lte~~um 6ü~ Land- und FO~l.ltw~~t-

l.lc.ha6t ~n de~ Anlage 25 AUI.l6e~t~gungen de~ ho. Stellung-
nahme zum Entwu~6 e~nel.l Bundel.lgel.letzel.l, m~t dem dal.l Baue~n­

Soz~alve~I.l~c.he~ungl.lgel.letz geände~t w~~d, zu übe~m~tteln. 

Be~lage 

Fü~ d~e R~c.ht~gke~t 

de~ AUI.l6elt~gung: 

1wthtu 

Fü~ den Bundel.lm~n~l.lte~: 

MR V~. K ü l l ~ n g e ~ 

Bitte führen Sie unsere Geschäftszahl in Ihrer Antwort an! 
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REPUBLIK ÖSTERREICH • BUNDESMINISTERIUM FÜR LAND- UND FORSTWIRTSCHAFT 

Bundesmin,sterium tür Land· und ForstwlItschalt. Stubenring '. A·l012 WI8I1 

An da-6 

Bunde-6mini-6te~ium 6ü~ 
A~beit und Soz~ate-6 

im Hau -6 e 
Sachbearbeiter/Klappe 

MR V~.Kütt~nge~/6652 

Ihr Zeichen/lhre Geschäftszahl, 
Ihre Nachrichten vom 

Unsere Geschäftszahl (0222) 7500 OW Datum 

20.193/9-2/1981 16.160/06-1 10/81 19811022 

Betreff 

11. Novette zum Baue~n-Soz~atve~­
-6~che~ung-6ge-6etz; 
e~gänzende Ände~ung-6vo~-6chtäge 

Unte~ Bezugnahme au6 die do. Note vom 5.0ktobe~ 1981 
beeh~t -6ich da-6 Bunde-6m~n~-6te~~um 6ü~ Land- und FO~-6t­

wi~t-6cha6t zum vo~t~egenden Entwu~6 wie 60tgt Stettung 
zu nehmen: 

1. Zu § 23 Ab-6.3: 

Zu~ Kon-6otidie~ung de-6 Budget-6 -6ott von de~ Soz~atve~­
-6iche~ung-6an-6tatt de~ Baue~n e~n Bet~ag von S 150 M~tt~onen 

du~ch E~n-6pa~ungen au6geb~acht we~den. Ven 6inanzietten E~­
täute~ungen i-6t zu entnehmen, daß du~ch die vO~-6tehende 
Maßnahme S 50 Mittionen he~e~ngeb~acht we~den. Laut e~ne~ 
dem Re-6-6o~t zugekommenen M~tte~tung de~ Soz~atve~-6iche~ung-6-
an-6tatt de~ Baue~n tiegt de~ Ein-6pa~ung-6bet~ag 6ü~ d~e-6e 
Maßnahme jedoch weit höhe~. Um übe~p~ü6ung und Ände~ung de~ 
6inanz~etten E~täute~ungen zu d~e-6e~ Be-6timmung wi~d dahe~ 
gebeten. 

Bitte führen Sie unsere Geschäftszahl in Ihrer Antwort an! 
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2. Zu § 18 Ab-6. 4 Z 1: 

Vu~~h die-6e Be-6timmung -6oll die Angehö~igeneigen6~ha6t 
6tudie~ende~ Kinde~ vom 26. au6 da-6 25.Leben6jah~ he~abge-

6etzt we~den.. Bei "gün6tigem Studiene~60lg" i6t eine Ve~­
länge~ung um ein Jah~ vo~ge6ehen. Vie Beu~teilung, ob ein 
60l~he~ gün6tige~ Studiene~60lg vo~liegt, e~60lgt au~h 

du~~h die Finanzbehö~de im ZU6ammenhang mit de~ Gewäh~ung 
de~ Familienbeihil6e. Um bei glei~hem Sa~hve~halt wide~­
-6p~ü~hli~he Ent-6~heidungen zwi-6~hen Finanzbehö~de und 
Sozialve~-6i~he~ung6t~äge~ hintanzuhalten -6owie au-6 G~ünden 

de~ Ve~waltung6ökonomie (um den vo~ge6ehenen Ein6pa~ung-6-
bet~ag von S 150 Mio zu e~~ei~hen, we~den Ein6pa~ungen im 
Ve~waltung-6be~ei~h de~ Sozialve~6i~he~ung6an6talt de~ 

Baue~n vo~zunehmen 6ein) -6ollte no~mie~t we~den, daß 6i~h 
die Sozialve~6i~he~ung-6t~äge~ de~ Ent6~heidung bet~e66end 
die Familiebeihil6e anzu6~hließen haben. übe~die-6 60llte 
die Alte~6g~enze bei Studien mit lange~ Vaue~ zu~ Ve~mei­
dung von Hä~ten angehoben we~den . 

.3. Zu § 1 01 Ab6. 9 : 

Va die Hö~h-6tbeit~ag-6g~undlage im BSVG höhe~ i6t al-6 
im ASVG wä~e de~ Einkau6 von S~hul(Studien)zeiten 6ü~ 
die Baue~n teu~e~ al6 6ü~ A~beite~ und Ange-6tellte. Va 
die-6 6a~hli~h ni~ht ge~e~ht6e~tigt i-6t - die Einkommen 
de~ Baue~n liegen e~wie-6ene~maßen weit unte~ jenen de~ 
üb~igen Bevölke~ung-6g~uppen -, müßte die-6e Be6timmung 
modi6izie~t we~den. 

4. Zu A~t.II, übe~gang-6be-6timmungen, Ab6 . .3: 

Vie vo~ge-6ehenen übe~gang-6be-6timmungen (5 Jah~e) e~-

6~heinen zu ge~ing; -6ie -6ollten aU-6 60zialen E~wägungen 
ve~länge~t we~den. 
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Vem do. Wun6che gemäß wu~den 25 AU66e~~~gungen de~ ob~gen 
S~ellungnahme dem P~ä6~d~um de6 Na~~onal~a~e6 übe~m~~~el~. 

Fü~ d~e R~ch~~gke~~ 

de~ AU66e~~~gung: 

7)tlM~ 

Fü~ den Bunde6m~n~6~e~: 

MR V~. K ü l l ~ n 9 e ~ 
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